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Der Gemeinderat gratuliert zum Geburtstag 
und wünscht alles Gute.

Am 13. Juni, Manfred Nyfeler 
zum 93. Geburtstag
Am 13. Juni, Heidi Zeller  
zum 92. Geburtstag
Am 16. Juni, Adelheid Pfister 
zum 96. Geburtstag

Gemeinderat Zollikofen

Gratulationen

Für alle, die im Alter  
daheim leben wollen.
Respektvolle Betreuung, von  
Krankenkassen anerkannt.

Tel 031 370 80 70  
www.dovida.ch

Einladung zur Sitzung des  
Grossen Gemeinderats

24. Juni 2026, 19.30 Uhr
Aula Sekundarstufe I, Zollikofen

Geschäfte
1.	 Mitteilungen

2.	 Genehmigung Traktandenliste

3.	 Protokollgenehmigung

4.	�Besoldungsreglement für Behördenmitglieder, 
Änderung

5.	 Gewerbeland Meielen Süd, Verkauf

6.	Parlamentarische Eingänge

Die Sitzung des Grossen Gemeinderats ist öffen­
tlich. Die Bevölkerung ist freundlich eingela­
den, diese zu besuchen. Die Unterlagen zu den  
Geschäften finden Sie auf unserer Website 
www.zollikofen.ch.

Grosser Gemeinderat

Reduktion der finanziellen  
«Abgangsentschädigung» für das  
vollamtliche Gemeindepräsidium

Die Revision des Besoldungsreglements betrifft 
die finanziellen Leistungen für das vollamtliche 
Gemeindepräsidium nach dem Ausscheiden 
aus dem Amt. Das Gehalt sowie die Zulagen des 
amtierenden Gemeindepräsidiums sind nicht 
von der Revision betroffen.

Gemeinderat

Nach geltendem Recht hat das ausscheidende 
vollamtliche Gemeindepräsidium bei Nichtwie­
derwahl, vorzeitigem Rücktritt oder Pensionie­
rung Anspruch auf Leistungen der Gemeinde 
und/oder der Vorsorgeeinrichtung. Die heutige 
Regelung geht über die benötigte Absicherung 
hinaus und muss in machen Konstellationen 
als übermässig bezeichnet werden. Die Revisi­
onsvorlage löst die verschiedenen Leistungen 
durch eine auf maximal drei Jahre befristete 
Gehaltsfortzahlung ab. Die Gehaltsfortzahlung 
bietet dem ausgeschiedenen Gemeindepräsidi­
um im Hinblick auf eine berufliche Neuorientie­
rung eine finanzielle Absicherung. Die Vorlage 
lehnt sich stark an jene des Kantons Bern für 
seine vollamtlichen Exekutivmitglieder (Regie­
rungsrat) an.

Der Grosse Gemeinderat behandelt das Geschäft 
anlässlich seiner Sitzung vom 24. Juni 2026.

Jetzt Gönnerschaft
abschliessen

nachhaltigkeitsinitiative.ch

 

Antwort

Wollen Sie die Volksinitiative 

«Keine 10-Millionen-Schweiz! 

(Nachhaltigkeitsinitiative)» 

annehmen?

Stimmzettel für die Volksabstimmung 

vom 14. Juni 2026

Jetzt ein Zeichen setzen!
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14. Juni			  �Tastenträume Festival «Kin­
derszenen» Musikschule 
Zollikofen-Bremgarten

Wo: 			�  Reformierte Kirche  
Lindenweg 3, info@mszb.ch

Zeit:			  16.30 – 18.00 Uhr

16. Juni			  �Einblicke in die Kunst­
therapie Zollikofe mitenang

Wo: 			�  ZoMi Träff Stämpflistrasse 30,  
tatjana.vongunten@zollikofe- 
mitenang.ch

Zeit:			  14.15 – 17.00 Uhr

17. Juni			  �MitSpielplatz Familienclub / 
kath. Kirche

Wo: 			�  Spielplatz Blindenschule,  
leo.salis@kathbern.ch

Zeit:			  14.00 – 16.30 Uhr

17. Juni			  �Komm sing mit uns! Zollikofe 
mitenang

Wo: 			�  ZoMi Träff, Stämpflistrasse 30, 
www.zollikofe-mitenang.ch

Zeit:			  14.15 Uhr

17. Juni			  �Heiteres Gedächtnis- 
Training Zollikofe mitenang

Wo: 			�  ZoMi Träff,  
Stämpflistrasse 30,  
info@zollikofe-mitenang.ch

Zeit:			  9.30 – 10.30 Uhr

19. Juni			  �Landstuhlfest Verein Land­
stuhl bleibt grün

Wo: 			�  Schützenstrasse,  
www.landstuhl.ch

Zeit:			  18.00 – 23.00 Uhr

21. Juni			  �Öffentliche Ackertour –  
Ritual zur Sommersonnen­
wende Weltacker Bern

Wo: 			�  Rütti 5, auf dem Weltacker, 
rahel.gunsch@ogg.ch

Zeit:			  19.00 – 21.00 Uhr

24. Juni			  �Brunnenweg Natufreunde 
Zollikofen

Wo: 			�  Bus ab Münchenbuchsee 
um 9.15 Uhr, Anmeldung bis 
19. Juni, k.fleury@piis.ch /  
079 323 59 85,  
www.nfzollikofen.ch

24. Juni			  �Petra Pellini; Der Bademeister 
ohne Himmel Frauenlesen 
Zollikofen

Wo: 			�  ref. Kirchgemeindehaus  
Lindenweg 3,  
Auskunft: Brigitte Pfammatter 
031 911 52 78

Zeit:			  9.00 – 11.00 Uhr

Veranstaltungen

Die vollständigen Publikationen sind unter 
www.epublikation.ch ersichtlich.
aXpel professional AG, Laufeweg 1, 3326 Krauch­
thal; Die bestehende Einstellhalle im 1. und 2. 
Untergeschoss wird umfassend instandgesetzt 
und baulich saniert.; Parzelle Nr. 1393; 1392; 429; 
1382; 1347; Bernstrasse 75; Einsprachefrist 6. Juli 
2026

Baupublikationen

24. Juni			  �Dein Buch – mein Buch  
Zollikofe mitenang

Wo: 			�  ZoMi Träff, Stämpflistrasse 30, 
www.zollikofe-mitenang.ch

Zeit:			  9.30 – 10.30 Uhr

25. Juni			  �Ausstellung Wettbewerb­
sprojekte Schulhaus + 
Turnhalle, Sekundarstufe I  
Gemeinde Zollikofen

Wo: 			�  Container beim Türmlischul­
haus, Wahlackerstrasse 58. 
Die Ausstellung ist bis am  
4. Juli offen. 

Zeit:			�  Mo-Fr 16.30 – 18.30 Uhr 
Sa        9.00 – 11.00 Uhr

25. Juni			  �Tag des offenen Coworking 
im WEBERWERK Verein 
Urbanes Dorf Webergut

Wo: 			�  Webergutstrasse 14,  
www.weberwerk.ch

Zeit:			�  8:00 – 17:00 Uhr

7. Juli			  �Spielmobilwoche: Das 
Geheimis der vier Elemente 
Kinder- und Jugendfachstelle  
Zollikofen

Wo: 			�  Schulhaus Steinibach,  
Anmeldung bis 19. Juni,  
1.-6. Klasse

Zeit:			�  Bis 7. Juli  
9.00 – 17.00 Uhr

Friedhof Zollikofen –  
Aufhebung von Grabstellen

Nach Ablauf der ordentlichen Ruhedauer von 
20 bzw. 50 Jahren werden gemäss dem Bestat­
tungs- und Friedhofreglement vom 30. April 
1997 folgende Grabstellen aufgehoben:

- �Sargreihengräber Abteil 1, Nr. 142 – 149  
(Jahre 2004/2005)

- �Urnenreihengräber Abteil 1, Nr. 152 – 157  
(Jahre 2004/2005)

- �Familiengräber Abteil 2, Nr. 90, 93, 95, 96 
(Jahr 1975)

- �Urnennischen Wand (Jahr 2005)

- �Urnennischen Böschung (Jahr 2005)

Die Ruhedauer wird von der ersten Beisetzung 
an gerechnet. Allfällige Ansprüche auf das 
Grabmal, Nischenplatte oder die Bepflanzung 
bitte dem Bestattungsamt, Wahlackerstrasse 25, 
3052 Zollikofen, Tel. 031 910 91 33, bis spätestens 
am 10. September 2026 melden. Ab 15. September 
2026 werden die Grabstellen durch die Friedhof­
mitarbeitenden aufgehoben.

Bestattungsamt

Heute feiert unser Grossprojekt 2026 
Premiere! 

Mit «Es war einmal… …oder so?» erwarten Sie 
zwei unterhaltsame Stunden voller Theater, 
Tanz, Musik und kulinarischer Köstlichkeiten!

Die Schülerinnen und Schüler der Sekundar­
stufe I, die viel Zeit und Herzblut in das Projekt 
investiert haben, freuen sich sehr auf Ihren Be­
such. Gerade auch diejenigen unter Ihnen, die 
keinen unmittelbaren Bezug zur Sekundarstufe I  
(mehr) haben, sind herzlich willkommen. 

Tickets erhalten Sie jederzeit über www.event­
frog.ch, über die Webseite der Gemeinde oder 
über den QR-Code. Sofern die 
Vorstellung nicht bereits aus­
verkauft ist, sind Tickets auch 
an der Abendkasse erhältlich.

Schulleitungen  
Sekundarstufe I

Schule

Klima im Wandel:  
Was gegen Trockenheit hilft

Längere Trockenperioden werden durch den 
Klimawandel häufiger. Mit einfachen Massnah­
men im Garten und auf dem Grundstück lässt 
sich jedoch viel dafür tun, damit Böden länger 
feucht bleiben und Pflanzen besser mit Hitze 
und Trockenheit zurechtkommen.

Besonders wirksam sind entsiegelte Flächen 
sowie eine vielfältige Bepflanzung mit heimi­
schen Sträuchern und Bäumen. Sie helfen, Re­
genwasser im Boden zu speichern, sorgen für 
kühlere Temperaturen und erhöhen die Luft­
feuchtigkeit. Auch hitze- und trockenheitsto­
lerante Pflanzenarten sind besser an schwan­
kende Niederschläge angepasst. Artenreiche 
Blumenwiesen kommen deshalb meist deutlich 
besser mit Trockenheit zurecht als ein klassi­
scher englischer Rasen.

Auch bei der Gartenpflege lässt sich viel bewir­
ken. Wer seltener mäht und die Schnitthöhe 
etwas höher einstellt, schützt den Boden vor 
Austrocknung. Die verbleibende Vegetation be­
schattet den Boden und reduziert die Verdun­
stung. Zudem sollten Beete und offene Erdflä­
chen möglichst nicht unbedeckt bleiben. Eine 
Schicht aus Laub, Holzschnitzeln oder Rasen­
schnitt schützt den Boden vor Hitze und fördert 
gleichzeitig das Bodenleben.

Weitere Informationen:
Mission B – Thema Entsiegelung  
https://missionb.ch/de/entsiegeln

NCCS Nationales Zentrum für  
Klimadienstleistungen  
https://www.nccs.admin.ch

Bau/Umwelt



MZ Nr. 24 vom 11. Juni 2026� 3

GEMEINDE-MITTEILUNGEN MITTEILUNGEN VON 
POLITISCHEN PARTEIEN

MITTEILUNGEN VON 
POLITISCHEN PARTEIEN

Seniorama

Infostelle Alter 031 359 03 59 

Über diese Nummer erhalten Sie Informationen  
zu allen Belangen welche das Alter und das  
Älterwerden betreffen.

Gemeindeverwaltung geschlossen

Die Gemeindeverwaltung und der Werkhof  
bleiben am Freitag, 12. Juni 2026 infolge Perso­
nalausflug den ganzen Tag geschlossen. Am 
Montag sind wir gerne wieder für Sie da.

Gemeindeverwaltung

Bitte Abstimmung nicht verpassen!

Letzte Gelegenheiten: bis Sonntag, 10.00 Uhr, 
brieflich abstimmen (in den Briefkasten der  
Gemeindeverwaltung) oder am Sonntag von 10 
bis 12 Uhr in den Stimmlokalen (Sekundarstufe 
und Schulhaus Steinibach):

•	 NEIN zur SVP-Initiative «Keine 10-Millionen- 
Schweiz! (Nachhaltigkeitsinitiative)», weil sie 
keine nachhaltige Problemlösung bringt

•	 NEIN zur Änderung des Zivildienstgesetzes,  
weil sie die Probleme der Armee nicht  
löst, sondern nur den nützlichen Zivildienst 
schwächt

•	 JA zum Projektierungskredit fürs Kunst­
museum, weil es dringend zu sanieren und 
zugänglich für alle zu gestalten ist

Detaillierte Informationen, auch zur laufenden 
Unterschriftensammlung gegen die Einzonung 
der Steinibachgrube, auf der Webseite www.gfl- 
zollikofen.ch 

Für den GFL-Vorstand: Bruno Vanoni, Grossrat

www.gfl-zollikofen.ch

Parolen zu den Volksabstimmungen 
vom 14. Juni 2026 

NEIN zur Volksinitiative «Keine 10-Millionen- 
Schweiz!» (Chaos-Initiative der SVP) 
Diese Initiative löst keines unserer Probleme, 
aber sie provoziert direkt die Kündigung der 
bilateralen Abkommen mit der EU und schafft 
damit sehr viele neue Probleme.

•	 Wohnungsmarkt: Die Initiative bringt Miet­
enden keine Zinsreduktion und der Mieter­
schutz wird auch von den Initianten weiter­
hin aufgeweicht. 

www.sp-zollikofen.ch

•	 Gesundheit / Krankenkassen: Sie bringt 
auch keine Prämienreduktion. Aber die Per­
sonalprobleme in Spitälern und Altershei­
men würden verstärkt und die Umsetzung 
der vom Volk beschlossenen Pflege-Initiative 
wird von den gleichen Leuten immer noch 
verhindert. 

•	 Wirtschaft: Mit der Kündigung der Personen­
freizügigkeit fallen andere Verträge und 
Abkommen mit der EU weg. Der Wirt­
schaftsstandort Schweiz würde massiv be­
einträchtigt, mit direkten Auswirkungen auf 
Jobs, Löhne und Renten. 

•	 Sicherheit: Ohne Abkommen hätten Behör­
den und Polizei keinen Zugang zum interna­
tionalen Schengen-Informationssystem, das 
auch bei uns zur Kriminalitätsbekämpfung 
extrem wichtig ist. 

•	 Verkehrspolitik: Staus und überlastete Züge 
werden durch die Initiative nicht beseitigt. 
Diese hilft ja keineswegs, den ÖV als Alterna­
tive zum Auto günstiger und leistungsfähiger 
zu machen! 

NEIN zur Änderung des Bundesgesetzes über 
den zivilen Ersatzdienst (Zivildienstgesetz) 
Damit würden grosse, enorm wichtige Leistun­
gen in Altersheimen, Spitälern und Schulen sowie 
im Bereich Naturschutz wegfallen. 

Die noch grössere Erschwerung des Zugangs 
zum Zivildienst macht den Militärdienst nicht 
attraktiver. Deshalb «Nein» zu einer schlechten 
Vorlage, die am falschen Ort ansetzt! 

JA zum kantonalen Projektierungskredit für 
das Kunstmuseum Bern 
Gut austarierte Vorlage mit tragfähiger Lösung 
für Kultur, Identität und eine inklusive Gesell­
schaft, indem das Kunstmuseum Bern endlich 
barrierefrei wird. 

Vorstand SP Zollikofen 

SVP Schweizerische 
Volkspartei Zollikofen

www.svp-zollikofen.ch

	 Abstimmung vom 14. Juni 2026:  
	 Ihre Stimme zählt!

			   Machen Sie jetzt von Ihrem Stimm­
recht Gebrauch: Ihre Stimme kann den Un­
terschied machen! Die SVP Zollikofen und die 
kantonale Delegiertenversammlung empfehlen 
mit grosser Mehrheit für die Abstimmungen 
vom 14. Juni 2026 folgende Parolen:

«Keine 10-Millionen-Schweiz! (Nachhaltigkeits
initiative)» – JA: Weil zu viele und die Falschen 
kommen!

«Bundesgesetz über den zivilen Ersatzdienst» – 
JA: Weil wir den Bestand unserer Armee sichern 
müssen und deshalb der zivile Ersatzdienst die 
Ausnahme bleiben soll.

«Projektierungskredit Kunstmuseum Bern (Sa-
nierung und Ersatzneubau)» – NEIN: Stoppen 
wir den überrissenen Planungskredit für ein 
unnötig teures Projekt zu Lasten der Kantons­
bevölkerung.

VEREINE UND  
ORGANISATIONEN

Sonntag, 28. Juni 2026, 19h30

Aula Sekundarschule, Schulhausstrasse 32

BOCCHERINI-QUINTETT
B. Mast, Flöte, N. Fedyuk, Violine, 

E. Barnácz, Violine und Viola,

R.-D. Gangl, Viola. M. Walpen, Violoncello

Flötenquintette von Luigi Boccherini und
Friedrich Kuhlau

Karten CHF 25 Abendkasse ab 19h 
Eingang Aula Sekundarschule

Gerne erwarte ich ihre Bestätigung. 

Besten Dank und 
Freundliche Grüsse, charlotte messmer

Feuerwehrverein Zollikofen erfolgreich 
gegründet

Am 4. Juni 2026 wurde der Feuerwehrverein Zol­
likofen offiziell gegründet. Rund 50 interessierte 
Personen nahmen an der Gründungsversamm­
lung teil und setzten damit ein starkes Zeichen 
für die Verbundenheit mit der Feuerwehr und 
die Pflege der Kameradschaft. «Die grosse Be­
teiligung hat eindrücklich gezeigt, dass Kame­
radschaft, Zusammenhalt und die Verbunden­
heit zur Feuerwehr in Zollikofen einen hohen 
Stellenwert haben.»

Der Verein hat sich zum Ziel gesetzt, aktive und 
ehemalige Feuerwehrangehörige sowie weitere  
Interessierte zusammenzubringen, gemein­
same Aktivitäten zu organisieren und die Tradi­
tionen des Feuerwehrwesens zu pflegen.

Die erfreulich hohe Beteiligung an der Grün­
dungsversammlung und die zahlreichen bereits 
eingegangenen Beitrittserklärungen zeigen, dass  
ein solches Angebot in Zollikofen auf grosses 
Interesse stösst.

Der Feuerwehrverein Zollikofen freut sich weiter­
hin über neue Mitglieder. Willkommen sind aktive  
und ehemalige Feuerwehrangehörige sowie alle  
Personen, die sich mit der Feuerwehr Zollikofen 
verbunden fühlen. Anmeldun­
gen ganz einfach über den 
QR-Code.

Edi Westphale
Präsident Feuerwehrverein 
Zollikofen

Feuerwehrverein
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SERVICESCHREINER VELUXPROFIS
SERVICESCHREINER VELUXPROFIS

VEREINE UND  
ORGANISATIONEN

Steinibachgrube: Referendum gegen 
die Einzonung

Der Grosse Gemeinderat von Zollikofen hat am 
27. Mai der Einzonung der Steinibachgrube nach 
langer Debatte knapp zugestimmt (17 dafür, 13 
dagegen). Er will die Planungsgrundlagen für 
ein neues Quartier mit 140 Wohnungen auf der 
grünen Wiese in der südlichen Verlängerung 
des Naherholungsgebiets Rütti schaffen. Den 
Bauwahn in Zollikofen müssen wir endlich stop­
pen! Das Volk soll das letzte Wort haben.

Die IG Steinibachgrube ergreift deshalb gegen 
den Beschluss des GGR das fakultative Refe­
rendum. Dafür sammeln wir mindestens 300 
Unterschriften (Ablauf der Referendumsfrist:  
13. Juli 2026). Alle in Zollikofen stimmberechtigten 
Personen können unterschreiben; eine digitale 
Unterzeichnung ist nicht möglich.

Flyer und Referendumsbögen können auf  
www.steinibachgrube-nein.ch bezogen werden.

Für die IG Steinibachgrube, Laura Marti  
(ig.steinibachgrube@gmail.com)

IG Steinibachgrube

Restaurant Kreuz

Bernstrasse 157
Zollikofen

Krebs fordert 
heraus – wir 
sind für Sie da.

Kostenlose Beratung und 
Begleitung für Betroffene und 
Nahestehende.

Herzlichen Dank für  

Ihre Spende 

bern.krebsliga.ch/spenden

Postkonto 30-22695-4

TWINT

Wenn Einsamkeit die
einzige Gesellschaft ist.

Wir helfen 
Dank Ihrer Spende. 
Merci.

TWINT QR-Code scannen (links) oder
Postkonto 15-703233-7
IBAN CH67 0900 0000 1570 3233 7
www.prosenectute.ch

2025_HESA_Füller_PS_GO_210x138_DE.indd   12025_HESA_Füller_PS_GO_210x138_DE.indd   1 19.06.2025   14:55:4119.06.2025   14:55:41

Jetzt spenden! PK 80-8274-9
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Sonntag, 14. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst mit Bibliolog und Abendmahl 
Mit Bettina Schley, Pfarrerin
Lektor: Jean Pierre Rosat
Von der Abendmahlgruppe: Karin Walker
Orgel: Gigliola Di Grazia
Kollekte: Stiftung Blinde Zollikofen
Infos zum Bibliolog: siehe www.refzollikofen.ch

GOTTESDIENSTE / ANLÄSSE�

Donnerstag, 11. Juni, 17.00,  
Rosenkranzgebet

Sonntag, 14. Juni, 9.30,  
Kommunionfeier

Dienstag, 16. Juni, 9.00,  
Kommunionfeier

Donnerstag, 18. Juni, 17.00,  
Rosenkranzgebet

� www.refzollikofen.ch
REFORMIERTE KIRCH
GEMEINDE ZOLLIKOFEN�

GRUPPEN- UND GEMEINDEANLÄSSE

Kinderszenen
Sonntag, 14. Juni, 17 Uhr, 
in der reformierten Kirche 
Zollikofen
	
Bobby Mitchell, Fortepiano
Werke von Joseph Haydn, 

John Field, Robert Schumann und Martin 
Scherzinger. 
Um 16.30 Uhr: Konzerteinführung durch die 
Musikschule Zollikofen-Bremgarten.
 
Anschliessend Pizza-Apéro aus dem Foodtruck. 
Eintritt frei – Kollekte (Richtpreis 20.–)
Details zum Konzert: www.refzollikofen.ch.

Ort der Berührung: Handauflegen – 
Von Mensch zu Mensch
Mittwoch, 17. Juni , 17 – 19 Uhr, in der reformierten 
Kirche Zollikofen (letztes Eintreffen um 18.30 Uhr). 
Offenes Angebot – keine Anmeldung erforderlich. 
Details: siehe www.refzollikofen.ch. 
Info: Katrin Marbach, Pfarrerin, 031 911 81 21.

Bibellektüre –  
Frauen im Alten Testament
Mittwoch, 17. Juni, 19 – 20 Uhr, im Kirchgemein­
dehaus. Gemeinsam entdecken wir spannende, 
starke und überraschende Frauen der Bibel. Wir 
lesen ausgewählte Texte und tauschen uns dar­
über aus, was ihre Geschichten heute bedeuten. 
Herzliche Einladung zur Lektüre – ich freue mich 
auf Ihr Kommen! Ohne Anmeldung, regelmässige 
Teilnahme erwünscht. 
Mitbringen: Eigene Bibel. 
Infos: Tobias Rentsch, Pfarrer, 079 935 16 90.
Weitere Daten: 24. Juni | 1. Juli

KINDER UND JUGENDLICHE

Kids Urban Dance –  
Für alle zwischen 8 bis 12 Jahren
Montag, 15. Juni 19.15 – 20.15 Uhr, im Kirchge­
meindehaus. Tanzen von verschiedenen Stilen 
zu moderner Musik. Keine Vorkenntnisse nötig, 
Einsteiger:innen willkommen! Leitung: Ina Zan­
elli und Xenia Funk. Kosten: 5.– pro Stunde (Be­
zahlung semesterweise), 1 x schnuppern gratis. 
Info und Anmeldung bei: Cornelia Bötschi, 079 
784 86 59, cornelia.boetschi@refzollikofen.ch.

ÖKUMENISCHE ANLÄSSE

In der Mitte des Tages –  
Mittagsmeditation
Donnerstag, 11. Juni, 12.15 – 13 Uhr, im reformier­
ten Kirchgemeindehaus. Zeit der Stille – ange­
leitete Entspannung – Ruhe finden. Auskunft: 
Antonia Köhler-Andereggen, 031 911 71 41. 

Nt. Gem. Philadelphia � www.ngp.ch
(Freikirchliche Gemeinde)
Bernstr. 167, hinter der Post

Sonntag, 14. Juni 2026, 10.00
Lobpreis-Gottesdienst

Reto Zumstein
Geschäftsleiter 
Bestatter mit eidg. FA

Bern und Region

24h-Telefon 031 333 88 00                    Breitenrainplatz 42, 3014 Bern        www.egli-ag.ch 

Beat Burkhard
Bestatter mit eidg. FA
Thanatopraxie

Christine Reift
Bestatterin

VORSCHAU

Sunntigsträff –  
Gemeinsames Mittagessen für alle
Sonntag, 21. Juni, 12 Uhr, im Kirchgemeinde­
haus. Der Sunntigsträff ist offen für Jung und 
Alt, Familien und Alleinstehende. Ein Team von 
Freiwilligen bereitet am 3. Sonntag im Monat 
ein Menü zu (Fr. 16.– Erwachsene / 8.– Kinder). 
Menu am 21. Juni: Consommé I Pastetli mit 
Kalbfleisch, Erbsli und Rüebli I Erdbeerdessert. 
Gastgeberinnen: Ursula Schneeberger, Brigitte 
Kürsteiner, Antonia Köhler-Andereggen. Nach 
dem Essen bleibt Zeit zum Plaudern. Teilnahme 
begrenzt auf 30 Teilnehmende. Für Senior*in­
nen: Fahrdienst von «Zollikofe mitenang». 
Kontaktperson für Details, Auskünfte, An- /Ab-
meldungen bis Freitag, 19. Juni, bis 11.30 Uhr, 031 
911 71 41, antonia.koehler@refzollikofen.ch. 

Ich bin jung und habe Rheuma. 

Das passt nicht ins Schema vieler Menschen.
Isabella, 20 Jahre

2 Millionen Menschen leben
in der Schweiz mit Rheuma.

Wir stärken sie in ihrem Alltag.

www.rheumaliga.ch
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Kauderwelsch? Nur wenn  
man nicht richtig hinhört.  
Wir engagieren uns für eine  
belebte Bergwelt.

berghilfe.ch

«Tüğ i dì, con amoranza,  
mètiga e basgiòléga, tand  
da destrégass quant da  
imbasgiaa insèma cat’coss et 
novento, cor vall, per er vall.»

Kauderwelsch? Nur wenn  
man nicht richtig hinhört.  
Wir engagieren uns für eine  
belebte Bergwelt.

berghilfe.ch

«Tüğ i dì, con amoranza,  
mètiga e basgiòléga, tand  
da destrégass quant da  
imbasgiaa insèma cat’coss et 
novento, cor vall, per er vall.»

Machen Sie sich für den Bergwald stark.
www.bergwaldprojekt.ch
Spenden: CH15 0900 0000 7000 2656 6

 Tag der offenen Tür  
20. Juni 2026 in Schönbühl

Kauderwelsch? Nur wenn  
man nicht richtig hinhört.  
Wir engagieren uns für eine  
belebte Bergwelt.

berghilfe.ch

«Tüğ i dì, con amoranza,  
mètiga e basgiòléga, tand  
da destrégass quant da  
imbasgiaa insèma cat’coss et 
novento, cor vall, per er vall.»


